
 

„Die Ostsee tanzt – Tanzseminar in Holm“ 

 

Tanzen in Coronazeiten – auch 2021 gab es wieder einen Restart an der Ostsee, dank 

unermüdlichem Einsatz und Engagement von Tanja Larissa und Thomas Fürmeyer! Lektionen am 

Vormittag, am Nachmittag,  ergänzt durch freies Training oder Endrundentraining am Abend 

ermöglichten ein intensives Auseinandersetzen mit jeweils einem Standardtanz pro Tag. Die 

Geselligkeit wurde durch einen eleganten Eröffnungsabend mit Buffet, einem legeren Ostseeabend 

und einem Abschluss bei Kaffee und Kuchen gepflegt. Die Lektionen wurden durch Tanja und 

Thomas verständlich und humorvoll moderiert. Das Vortanzen der Übungsfolge sah bei den Beiden 

so leicht, locker und harmonisch aus. Leider entpuppte sich das Nachtanzen nicht immer so ganz 

einfach. Linke Schulter nach vorne drehen – oder war es die rechte(?) – oben stabil, unten locker, 

schwungvolles Aussehen war  gefordert und der Rhythmus sollte auch noch stimmen. Für manchen 

von uns schienen die Übungen die Quadratur des Kreises! Aber Thomas hatte immer neue Einfälle 

um uns die Bewegungen zu veranschaulichen; auch Alltagsgegenstände wie Tische, Stühle, 

Stangen, Küchenrolle, Postbox sowie Sackkarre kamen zum Einsatz und führten bei uns 

Teilnehmerinnen und  Teilnehmern zu manchem Aha-Erlebnis. Beim Einüben bekam jedes Paar 

darüber hinaus von Tanja und Thomas individuelle Tipps und Korrekturen, so dass wir nun wissen, 

woran wir die nächsten Wochen, Monate, Jahre evtl. Jahrzehnte üben können, damit der eine oder 

andere vielleicht einmal ähnlich geschmeidig über die Tanzfläche schwebt wie Tanja und Thomas. 

Auch wenn wir dieses Ziel sicherlich nie erreichen, lernten wir  eine Menge dazu  und hatten vor 

allem viel Spaß auch mit den anderen Paaren, die aus allen Regionen Deutschlands angereist waren. 

Die meisten von ihnen besuchten das Seminar schon zum wiederholten Male – auch wir kommen 

wieder! 

Das sich anschließende Turnierwochenende für alle Seniorenklassen war ein willkommener Anlass 

nach pandemiebedingter Pause wieder in das Turniergeschehen einzusteigen und das eigene 

Können unter Beweis zu stellen. Die Organisation war eine Meisterleistung und wir danken allen 

Beteiligten für ihr riesiges Engagement. 

 

Barbara und Holm 


